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der ~4.nfrage cer Abgeordneten HeIter und Genos­
sen an. d.en Bundesminister fü:::, soziale Verlr.lal­
tung betreffend den Bericht über die Tätigkeit 
der Bundesregierung "Kampf gegen die Armut l1

, 

Nr. 1649/J. 

Die l • .nf'rage spricht von einem Bericht über die Tätigkeit 

der Bunciesregier .... mg i~ Kampf gegen die Armut. Hiezu darf 

icb zunächst feststellen, daß es sich nicht um einen offi­

~iellen von der Regierlli~g beschlossenen Bericht handelt, 

sondern um ei.ne Unterlage für die Enquete "Kampf gegen 

die Armut ll
, in der auf Grund von Berichten der einzelnen 

Ressorts eine zusammenfassende Darstellung ü-oer die Tätig­

keiten im Zusammen...'hang mit dem Kampf gegen die Armut ge­
ge"oen v.,rurce. Die redaktionelle Bearbeitung erfolgte durch 

das Bundesministeri'lL."D. für soziale Verwaltung. 

Ich sehe mich im Hinhlick auf meine Zuständigkeit' auf 

Grund des Bundesministeriengesetzes 19?3, BG.Bl. Nr. 389,' 
zu aen Tätigkeiten aes Bundesm.inisteri1..1.ID.s f:ir Finanzen 

nicht in der Lage, eine Beantl:1ortur...g vorZ:L."1.er.J!ler.:.. Unvor­

gre.iflich einer etv;aigen. Befragung bZiri. Beant"'iortung des 

Herrn Bundesministers für Finanzen habe ich folgende In­

terp!"etation vom Bund e s:r.ini sterium für Fin.anzen erhalten: 

"Der Fahrpreisf:Tsatz für die von den öi3B in ganz t')sterreich 

dlJ.rchgef·~1.hrten Scbii.1erfreifahrten ,.,.ire. bei der Fi.nanzlandes­

direktion fiir Wien,Niederösterreich und B1.l.rgenland gel­

tend gemacht .. Im Kalenderjahr '1976 v.n..u'1en z.B. an die öBB 

als Fahrpreisersatz von cer' genannten F:i.nanzlandesdirek­

tion rund 220 !'lillionen Schilling ausgezahlt. Eine rech­
nerische Auf teilung dieses Betrages 8.uf die einzelnen Bun-
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desländer , in denen die Schlller wohnen, die an den 
Schülerfreifahrten teilgenommen haben, würde eine be­
deuten.de Verv.ral tun.gsarbei t verursacheno 

Auen für den Bericht "Kampf gegen die Armut - Tätigkeit 
der Bundesregierung fl ·i'llli .... oeI:., \vegen des damit verbulldenen 

Verwaltungsai.lfv.randes~ die als Fahrpreisersatz 8....'"1 die öBB 
geleisteten Beträge ni0ht genau auf eie einzelnen Bun­
desls.nder aufgeteilt. Bei dem. i!!l. genannten Bericht angeführ­

ten Beispiel hinsichtlich eines regionalen Ausgleichs han­
delt es sich vielmehr um eine Schätzung." 

Der Bundesminister: 
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